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Zitat

Original von Timm
Alle, die ein wenig Berufserfahrung haben, kennen unterschiedliche Klassen und
unterschiedliche Charaktere der Kollegen. Was in dem einen Fall adäquat ist, muss es
eben im anderen nicht sein. [...]
Das einzige, was mir wichtig war, ist, dass man sich einen Handlungsspielraum nach
oben offen lässt. Auch an Gymnasien gibt es noch größerer Probleme als dieses
Pamphlet.

Das glaube ich auch!
In diesem Fall, das könnt ihr nicht wissen, weil ihr nicht dabei gewesen seid und ich es bisher
nicht geschrieben habe, fällt die Option, der Sache auch mit Humor zu begegnen, für mich
persönlich flach, habe ich bei einem ähnlichen Anlass vor einigen Wochen probiert, hat das
Mädchen nicht kapiert und das Ergebnis ist bekannt.
Ich gehe davon aus, dass meine Schulleitung die Eltern morgen schriftlich einladen wird. Ich
berichte dann mal über den weiteren Verlauf.
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